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Das Ökumene-Mosaik entstand bei einer 

Familienfreizeit im April 2001 auf dem 

Volkersberg. Die Idee zu diesem Bild  

hatte Michaela Strey. Robert Scheuering 

zeichnete die Vorlage für das Mosaik. 

Stefan Braun fertigte den geteilten Holz-

rahmen.  

Die Kinder und Jugendlichen waren mit 

Eifer dabei, die mitgebrachten Fliesen zu 

zerschlagen. Unter Anleitung der Erwach-

senen nahm das Mosaik seine jetzige 

Form an. Stefan Braun hat das Bild noch 

verfugt.  

Alle Beteiligten haben auf der Rückseite 

unterschrieben, und waren glücklich über 

das tolle Ergebnis ihrer Arbeit. 

Seit dem Jahr 2001 hängt eine Hälfte des 

Bildes in der katholischen Kirche und die 

andere Hälfte in der evangelischen Kir-

che in Zeilitzheim.  

Bei ökumenischen Gottesdiensten oder 

Veranstaltungen fügen wir es zu einer 

Einheit zusammen und stellen es vor den 

Altar, als Zeichen für unsere ökumeni-

sche Gemeinschaft. 
         Michaela Strey 

Die Geschichte zum Titelbild 
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Was wir glauben  

 Foto: privat 
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Und deshalb ist es so fatal, dass  

neben so vielem Richtigem und 

Wichtigem auch allerhand Fake-

News bewusst gestreut werden. 

Immer wieder müssen wir uns fra-

gen: Ist der Urheber glaubwürdig, 

gibt es mehrere Quellen, also: 

Kann ich das glauben? 

Klar wird, dass neben dem „Was“ 

des Glaubens – den geglaubten 

Sachverhalten – auch das „Wem“ 

entscheidend ist – die Beziehung, 

die Vertrauensbasis. Das ist in der 

Bibel nicht anders. Das Markus-

Evangelium erzählt von einem 

kranken Kind und seinem Vater. 

Das Kind hat epileptische Anfälle, 

wird – so erklärte man es sich – von 

einem Geist hin- und hergerissen. 

Mit der Kraft letzter Hoffnung 

wird Jesus gebeten, ihn zu heilen, 

„wenn du kannst“. Jesus weist den 

Vorbehalt schroff zurück:  

„Alle Dinge sind möglich dem, der 

da glaubt.“ Hin- und hergerissen, 

wie sein Kind, antwortet der Vater: 

„Ich glaube; hilf meinem Un-

glauben.“ (Mk 9,24) 

Dieser Satz spricht mir aus dem 

Herzen. Vollständiger, zweifels-

freier Glaube ist uns Menschen 

nicht gegeben. Das hindert aber 

nicht, dass Jesus trotzdem das  

heilende Wort zu dem Kind spricht. 

Glauben ist letztlich keine Frage 

des Wollens – so richtig es ist, sich 

darum zu bemühen. Glauben ist 

eine Gabe Gottes durch den Heili-

gen Geist, und man kann nur  

bitten, dass sie in Krisenzeiten hält 

und trägt. Und darum ist es auch 

gut, sich im Gottesdienst gegensei-

tig zu bestärken, wenn man mitei-

nander das Glaubensbekenntnis 

spricht. 
Es grüßt Sie herzlich 

Pfarrer Reiner Apel 

 

Zu wieviel Prozent deckt sich die 

ofozielle Lehre mit meinen Über-

zeugungen? Wie man mit Glaubens-

dingen umgeht, entscheidet jeder 

selbst. Es gilt die Glaubens- und 

Gewissensfreiheit des Grund-

gesetzes. Während viele der Kirche 

den Rücken kehren, gibt es neue 

Initiativen, Menschen den Glauben 

neu zu erschließen. Es gibt Sinn-

fluencer, die auf sozialen Medien 

den Glauben schmackhaft machen 

wollen, und niederschwellige  

Angebote, die auf spontanen  

Begegnungen aufbauen. 

Wir leben in unsicheren Zeiten, und 

es ist verständlich, dass sich viele 

erst einmal gar nicht festlegen  

wollen. Glauben gilt ja als eine we-

niger zuverlässige Form des Wis-

sens, verglichen mit streng metho-

disch erarbeiteter Erkenntnis. Aber 

in weiten Bereichen des Alltags 

sind wir doch auf Erfahrungswissen 

und grobe Vermutungen angewiesen. 

"Was glaubst du?" Auf diese Frage zu antworten fällt nicht leicht. Zum ei-

nen, weil sie tief ins Persönliche hineingreift, das man doch lieber für sich 

behält. Eine druckreife Antwort hat wohl niemand parat. Und: Will ich mich 

öffentlich zu einer Religion bekennen?  
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Was wir glauben 

Fotos: _Johanna_Degenstein 

 

Danke, Gott, dass du mir Atem geschenkt hast.  

Leben aus deiner Güte.  

Gelernt habe ich solche Sichtweisen auf dem – für 

mich – heiligen Berg. Er liegt im Landkreis Kitzingen! 

Es ist der Schwanberg. Die Schwestern dort leben 

eine besonders innige, ganzheitliche Gottes-

beziehung. Ich bin Pfarrer (und war übrigens im 

selben Vikariatsjahrgang wie Pfarrerin Kathrin Tewes) 

und darf seit 1. März als Theologisch-Pädagogischer 

Vorstand das Geistliche Zentrum mit seinem reichen 

Kursangebot im Evangelischen Kloster Schwanberg 

leiten. Und ich freue mich, wenn wir uns dort einmal 

begegnen würden. Zum Meditieren. Oder einfach nur 

zum Plaudern. Das kann allerdings auch in Volkach 

passieren. Ich bin im März von München an die Main-

schleife gezogen. Wegen der Familie, wegen der 

Liebe – und, ja, wegen meines Glaubens. 

Mein Glaube war früher eher ein Gedanke. Etwas  

Gelerntes. Glaubenssätze aus der Kirche, aus der 

Schule, aus dem Studium. Kopfsache. Heute ist der 

Glaube quasi nach unten gewandert und hat sich  

ausgebreitet. Vom Kopf in den ganzen Körper.  

Es gibt seit den Anfängen des Christentums, bei den 

Wüstenvätern die Tradition, Jesus zu atmen. Klingt 

komisch, ist aber bis heute in den orthodoxen Kirchen 

sehr verbreitet. Bei diesem so genannten Herzens-

gebet wird der Name “Jesus Christus” mit dem Atem 

verbunden. Beim Einatmen spreche ich innerlich  

“Herr Jesus Christus”, beim Ausatmen “Erbarme dich 

meiner”. Ein meditativer Zustand entsteht. Das ist für 

mich kein “Gag”. Es ist für mich existenziell geworden, 

mich über diese Weise mit Christus zu verbinden,  

statt nur mit dem Kopf über Bibeltexte nachzu-

denken. Das hat meinen Glauben vertieft.  

Aber es ist eine lebenslange Übung. Mystiker sagen: 

Mit dem Herzensgebet wird man nie fertig. So ist es 

mit allem im Leben: Fertig werden wir nie. Wir 

scheitern. Wir kommen nicht hinterher. Dinge wach-

sen uns über den Kopf, überfordern uns. Da entlastet 

es mich oft, wenn ich mir sage: Heute muss ich gar 

nichts. Außer atmen. Das ist mein liebstes Gebet. 

Pfarrer Alexander Brandl ist seit 1. März 2025 Theologisch-Pädagogischer Vorstand 

des evangelischen Geistlichen Zentrums Schwanberg und verantwortet das reiche 

Kursangebot dort vor Ort mit.  

Auf die Frage „Was glaubst du?“ antwortete er Pfarrerin Kathrin Tewes folgendes: 
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Wussten Sie schon...  

…dass zur Evangelischen Kirche in Deutschland rund 

18 Millionen Menschen zählen, die in mehr als 12.000 

Kirchengemeinden zuhause sind. (Stand: 2024 EKD) 

...dass die meisten Evangelischen in den Bundeslän-

dern Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Bremen 

leben.  

...dass das Wort Glaube aus dem Indogermanischen 

kommt und „begehren“ oder „lieb haben“ bedeutet. Im  

religiösen Sinne: Auf etwas zu vertrauen und es für 

wahr zu halten.  

...dass das Wort Konfessionen verschiedene Gruppen 

der gleichen Religion meint und es in der Christlichen 

Religion drei Konfessionen gibt: Evangelisch, katho-

lisch, orthodox. 

...dass wir Christen uns zu Jesus von Nazareth und 

dessen Lehren bekennen - für uns ist Jesus Christus 

der Sohn Gottes, der am Kreuz Schuld und Sünden der 

Menschheit auf sich genommen hat und diese uns 

durch seinen Tod vergeben werden; und wir an die 

Auferstehung der Toten glauben. 

...dass, wenn wir unsere Hände zum Gebet falten, es 

ursprünglich mit dem Lehenseid der Vasallen zu tun 

hat: Zusammen gelegte Hände wurden, als Zeichen 

der Treue, in die Hände des Lehnsherrn gelegt.  

...dass die biblische Gebetshaltung stehende Men-

schen sind, die ihre Arme und Hände Richtung Him-

mel strecken, was ihren Wunsch ausdrücken soll, et-

was von Gott zu empfangen.  

...dass die "Betenden Hände" des Nürnberger Künst-

lers Albrecht Dürer (1471-1528), sein am häufigsten 

reproduziertes Werk ist. Die Originalzeichnung aus 

dem Jahr 1508 befindet sich in der Albertina in Wien. 

...dass Singapur das Land mit der größten religiösen 

Vielfalt der Welt ist, in dem Buddhisten, Christen, 

Muslime, Taoisten oder Hindus zusammen leben und 

dort das chinesische Neujahr, das indische Lichterfest  

Deepavali, das Ende des muslimischen Fastenmonats 

Hari Raya Puasa und das christliche Weihnachtsfest 

alles nationale Feiertage sind. (ZDFheute) 

...dass man zu einem anderen Glauben konvertieren 

kann, genauso wie man Vegetarier werden oder eine 

Währung in eine andere umtauschen bzw. konvertie-

ren kann oder am Computer eine Datei in ein anderes 

Dateiformat überführen bzw. konvertieren kann.  

...dass ein Atheist überzeugt ist, dass es keinen Gott 

gibt. Ein Agnostiker eine Existenz Gottes nicht aus-

schließt - sie aber nicht bewiesen werden kann - seine 

Nichtexistenz aber auch nicht. 
      Zusammengestellt von Stefanie Klapheck 
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Ende der 70er Jahre entstand bei Fritz Albert, Leiter 

des Posaunenchors und selbst begeisterter Bergstei-

ger, die Idee, Posaunenchorwochenenden mit Bergbe-

steigung und Berggottesdiensten  zu organisieren. 

Im Laufe der folgenden Jahrzehnte bereiste die  

Gruppe, zu der zunächst auch Mitglieder des Kraut-

heimer Posaunenchores gehörten, den bayerischen 

Alpenraum vom Allgäu bis ins Berchtesgadener Land. 

Nach der Anreise am Freitag, meist in eine Jugendher-

berge, erfolgte samstags eine Bergwanderung bzw. 

Bergbesteigung, in deren Verlauf ein Berggottes-

dienst unter Mitwirkung eines örtlichen Urlaubspfar-

rers  und des Posaunenchores gefeiert wurde.  

Bergbahnen zeigten sich oft bereit, die Instrumen-

te kostenlos oder gegen eine nur geringe Gebühr  

zu befördern. Da es in dieser Region kaum evange-

lische Posaunenchöre vor Ort gab, zogen die Bläser 

besondere Aufmerksamkeit auf sich. Am Berg ge-

sellten sich gern vorbeigehende Wanderer zu den 

Gottesdienstbesuchern, nur wenige liefen einfach 

vorbei oder ignorierten das Geschehen.  

Bläser und Zuhörer empfanden die Berge und die 

Musik als Einheit. Die Nähe des Himmels verstärkte 

das spirituelle Empfinden für die Zusammenfüh-

rung von Natur, Musik und Gottesnähe. Und diese 

Nähe hinterließ bei dem einen oder anderen Betei-

ligten eine neue Glaubensintensität. 

Mittlerweile, nach 4 ½ Jahrzehnten organisiert Kay 

Hegner diese Ausflüge und freut sich auf rege  

Beteiligung und neue, interessante Begegnungen. 

Ingeborg Kiefer-Heegen im Gespräch mit Johannes  
Neumann und Ludolf Kneuer am 27. April 2025 

Berggottesdienst mit dem  

Posaunenchor Gerolzhofen 

Foto: Martina Heßmer 6 



 

Präparanden-Kurse 

Treffen 14-tägig,  
außer in den Ferien 

bis Juli 
je nach Gruppe 

17:00 - 18:30 Uhr 

Mittwochs im ev. Gemeindehaus 
Volkach 

Donnerstags im ev. Gemeinde-
zentrum Gerolzhofen 

Fr./Sa. 
18./19.07.2025 

18 Uhr – 10 Uhr  
morgens 

Kirchenübernachtung in 
Volkach, alle Präparanden  
gemeinsam 

Mo. 21.07.2025 

19:30 Uhr 

Elternabend mit Ausblick auf 
das Konfirmandenjahr, 
alle Präparanden-Eltern gemein-
sam 

Neuer Präparanden-Kurs 

Mo. 29.09.2025 

19:00 Uhr 

gemeinsamer Anmeldeabend 
für den neuen Präparanden-

jahrgang Gerolzhofen-

Zeilitzheim-Krautheim-Eichfeld-

Volkach im evang. Gemeinde-
haus Volkach 

Konfi-Kurse  
Fr. 10.10 -   
So. 12.10.2025 

Dekanatsweite Konfirmanden-
freizeit auf Burg Rieneck, 
alle Konfirmanden gemeinsam 

Konfirmanden und Präparanden 

Konfirmandenjahrgang 2025 

aus Zeilitzheim/Krautheim, 

Volkach und Gerolzhofen  

(von oben nach unten). 

Fotos:  

Katharina Bender, Melina Elflein, Mario Bühner 
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Die Dekanatssynode hat am 5. April 

in Castell einen neuen Dekanatsaus-

schuss gewählt.  

Neben dem stellv. Dekan wurden 

die Pfarrpersonen und 8 Kirchen-

vorsteher/innen in den neuen De-

kanatsausschuss gewählt. Darüber 

hinaus wählte die Dekanatssynode 

die beiden Präsiden Alexander  

Jellinek (KG Volkach) und Daniel 

Ott (KG Gerolzhofen). In der ersten 

Sitzung des neuen Ausschusses am 

7. Mai wurden noch vier Mitglieder 

berufen (Alina Brügel, Celine  

Panzer, Ulrike von Schultzendorf, 

Herbert Dallner) und Magdalena 

Wedler (KG Zeilitzheim) als stell-

vertretende Vorsitzende des  

Dekanatsausschusses gewählt. 

Auf den Dekanatsausschuss kom-

men große Entscheidungen zu: 

Wie geht es weiter mit dem Deka-

nat? Weniger Personal, weniger 

Mitglieder, weniger Geld nötigen 

zu Anpassungen. Es kann nicht al-

les beim Alten bleiben.  

Foto von links: stellv. Dekan Martin Voß, Katja Holzberger, Anja Kaiser, Pfr. Hans 
Gernert, Lea Holzmann, Pfr. Reiner Apel, Alexander Jellinek , Eva Gräfin zu Cas-
tell-Rüdenhausen, Daniel Ott, Pfr. Martin Fromm, Annemarie Mauer, Melanie 
Berthel, Pfrin. Kathrin Tewes und Magdalena Wedler (es fehlt Karl Prechtel) . 

In einer Video-Konferenz wurde bereits eine Idee vorgestellt, dass aus 

neun Dekanaten in Unterfranken drei Dekanate werden könnten mit 

Sitzen in Aschaffenburg, Würzburg und Schweinfurt. Die Frage, ob es als 

Zwischenschritt noch zu einer Fusion der Dekanate Castell und Markt 

Einersheim kommt, soll bis zum Sommer geklärt sein. Regionalbischöfin 

Gisela Bornowski wird genauso wie ihre Nürnberger Kollegin Elisabeth 

Hann von Weyhern zum 31. Dezember 2026 ihr Amt niederlegen. 

Dadurch wird der Weg für nur noch eine neue  Regionalbischöfin oder 

einen neuen Regionalbischof in Mittelfranken und Unterfranken frei.  

Das Pfarrersehepaar Stellenteiler Claudia und Ulrich Jobst, die ab 1. Sep-

tember ihren Dienst in der Pfarrei Wiesenbronn-Abtswind aufnehmen, 

werden auch die 0,5-Stelle Castell mit übernehmen. Martin Voß mahnte, 

dass unser aller Ziel bei den kommenden Veränderungen sein sollte, 

versöhnt unsere Region zu gestalten. Dazu braucht es Weitsichtigkeit 

und Geschwisterlichkeit.       Hans Gernert und Kathrin Tewes 
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Am 30.3.2025 wurde Pastor William Sugoho als neuer 

Principal (Seminarleiter) am Senior-Flierl-Seminar in 

Logaweng durch Pastor Panpan installiert.  

William Sugoho war 2018 mit einer Delegation im De-

kanat Castell zu Gast und hat unser Dekanat gut ken-

nenlernen können. Drei weitere Lehrer von dort waren 

in den letzten beiden Jahren in Neuendettelsau und 

auch in unserem Dekanat, so dass die Partnerschaft 

lebt und gut weitergeht. Pastor Panpan, der Personal-

chef der Kirchenleitung in Ampo/Lae, verband die In-

stallation mit einem zweitägigen Workshop zur strate-

gischen Planung des Seminars. Derzeit unterrichten 

dort neun einheimische Lehrer, eine Frauenkoor-

dinatorin und zwei ausländische Lehrer – Pastor  

Murray 

 
Mit 130 Studenten ist das Seminar voll belegt, zumal 

die Verheirateten ab dem 2. Jahr ihre Familien dabei-

haben. Zum Partnerschaftssonntag Ende Februar er-

hielten wir eine fundierte Predigt des neuen Lehrers 

Emmanuel Goi (32, verheiratet, 1 Tochter), der aus 

dem Hochland stammt und am Martin-Luther-Seminar 

seinen Bachelor gemacht hat. Im Moment leidet das 

Seminar unter der Trockenzeit und hofft auf baldigen 

Regen.            Hans Gernert 

Schulkinder sagen Castell ein Dankeschön  

Installation von Ps. William Sugoho durch Ps. Panpan  

Partnerschaft mit dem Senior-Flierl-Seminar in Logaweng 

 

Installation von William Sugoho 

Kindergartenkinder am Seminar 

Fotos: privat 
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Zeilitzheim 

Krautheim  
Volkach 

Gerolzhofen 

Eichfeld Juli - Oktober 2025    

Do 03.07.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 06.07.  11:00 Gemeinsames Tauffest Punkt 11 - am Weiher  
zw. Lülsfeld und Frankenwinheim -  Punkt 11-Team 

  Pfrin. K. Tewes /  
Pfr. R. Apel 

Di 08.07.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 09.07.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 10.07.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 13.07.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Lekt. D. Weule 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst – Jubelkonfirmation  - Michaelskirche Krautheim Pfr. R. Apel 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Kigo-Team 

     9:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. P. Schramm 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfr. i.R. P. Schramm  

Do 17.07.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Lekt. J. Neumann 

So 20.07.  9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. E. Eyßelein 

     11:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfr. i.R. E. Eyßelein 

Do 24.07.  15:00 Gottesdienst  - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 27.07.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 
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So 27.07.  9:30 Gottesdienst mit Kirchenkaffee - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

   10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Präd. J. Adami 

     10:00 Gottesdienst im Anschluss Kirchenkaffee - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 31.07.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

 Fr 01.08.  21:00 Verabschiedung der Vorschulkinder - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

So 03.08.  9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. P. Schramm 

     10:00 Gottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     18:30 Evensong: Musikalische Abendandacht mit kurzem Impuls,  
besonderer Musik und extra viel Gesang - Michaelskirche 

Volkach Pfrin. K. Tewes 

Di 05.08.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 06.08.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 07.08.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen NN 

So 10.08.  9:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Lekt. U. Rosentritt 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Pfrin. K. Tewes 

Do 14.08.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Lekt. J. Neumann 

So 17.08.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Präd. M. Leisten 

     10:00 Ökum. Gottesdienst am 75. Weinfest Volkach Pfrin. K. Tewes,  
PastRef M. Krapf 

Do 21.08.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 24.08.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Lektin. M. Keilholz 

   9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:30 Ökum. Gottesdienst – Weinfest - Marktplatz Zeilitzheim ökum. Team 
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Do 28.08.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 31.08.  9:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Präd. E. Mix 

     9:30 Gottesdienst mit Kirchenkaffee - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Kirchweih - Michaelskirche Krautheim Präd. E. Mix 

Do 04.09.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 07.09.  9:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Kirchweihsonntag – Festgottesdienst am Sportheim Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. P. Schramm 

Di 09.09.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 10.09.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 11.09.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 14.09.  9:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Prädin. A. Ackermann 

   10:00 Abendmahlsgottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 18.09.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 21.09.  9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Lektin. M. Keilholz 

     11:00 Gottesdienst am Gemeinhaus mit anschließendem Gemeindefest Volkach Pfrin. K. Tewes 
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Zeilitzheim 

Krautheim 

Eichfeld Volkach Gerolzhofen 

Do 25.09.  18:00 Ökum. Gedenkgottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel / 
PR S. Tengler 

So 28.09.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Prädin. E. Schramm 

     9:30 Gottesdienst mit goldener Konfirmation - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Kigo-Team 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Prädin. E. Schramm 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Punkt 11 Team u.  
Präd. G. Schemm 

Di 30.09.  16:00 Erntedankgottesdienst des Pflegestifts - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel / 
PR S. Tengler 

Do 02.10.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 05.10.  9:30 Erntedankgottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Erntedankfest, gemeinsam mit dem Kindergarten, im Anschluss  
Kirchencafé  - Stephanuskirche 

Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Erntedankfest – Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor -  
Michaelskirche 

Krautheim Pfr. i.R. E. Eyßelein 

     18:30 Evensong: Musikalische Abendandacht mit kurzem Impuls,  
besonderer Musik und extra viel Gesang - Michaelskirche 

Volkach Pfrin. K. Tewes 

Di 07.10.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 08.10.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 09.10.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 12.10.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Lekt. M. Feldhäuser 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen NN 

     10:00 Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl -  
Michaelskirche 

Volkach Prädin. E. Schramm u. 
Team 

     10:00 Ökum. Familiengottesdienst mit dem Kindergarten - St. Sigismund Zeilitzheim Prädin. A. Ackermann 

 13 



 

 

Do 16.10.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen NN 

So 19.10.  9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen NN 

     10:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Michaelskirche Krautheim Präd. E. Mix 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Kigo-Team 

     11:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 23.10.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

Sa 25.10.  19:30 Atempausegottesdienst - Michaelskirche Krautheim Atempauseteam 

So 26.10.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanden und Kirchenkaffee - 
Erlöserkirche 

Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Lektin. M. Keilholz 

Do 30.10.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

Sa 01.11.  14:30 Ökum. Totengedenken - Friedhof Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 02.11.  9:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Lektin. M. Keilholz 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Lektin. M. Keilholz 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. E. Eyßelein 

Zeilitzheim 

Krautheim  
Eichfeld Volkach Gerolzhofen 

Abkürzungen: 

Dn. = Diakon; Lekt. = Lektor; Lektin. = Lektorin; Präd. = Prädikant oder Prädikantin; Pfrin. = Pfarrerin; Pfr. = Pfarrer; Pfr. i. R. = Pfarrer 

im Ruhestand;  PR = kath. Pastoralreferent; ökum. = ökumenisch 
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So 06. Jul.  11:00 

Gemeinsames Tauffest Punkt 11, am Weiher zw. Lülsfeld und Frankenwinheim  
Punkt 11-Team, Pfr.in K. Tewes u. Pfr. R. Apel 

So 13. Jul.  10:00 Abendmahlsgottesdienst – Jubelkonfirmation  - Krautheim, Michaelskirche - Pfr. R. Apel 

So 03. Aug.  10:00 

Gottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung Eichfeld, Stephanuskirche - Pfrin. K. Tewes 

danach Weißwurstessen auf dem Dorfplatz  

   18:30 

Evensong: Musikalische Abendandacht mit besonders viel Musik, anschließend gemütliches 
Beisammensein bei einem Glas Wein  
Volkach, Michaelskirche—Pfrin. K. Tewes, Anita Krämer-Gerhard, Orgel 

Do 07. Aug.  9.00-12.00 „Jesus und der Wein“—Ferienprogramm Volkach 

So 17. Aug.  10:00 Ökum. Gottesdienst am 75. Weinfest - Volkach, Festplatz - Pfrin. K. Tewes, PastRef M. Krapf 

So 24. Aug.  10:30 Ökum. Gottesdienst – Weinfest - Zeilitzheim, Marktplatz - ökum. Team 

So 07. Sep.  10:00 Kirchweihsonntag – Festgottesdienst am Sportheim - Eichfeld,  Pfrin. K. Tewes 

So 21. Sep.  11:00 Gottesdienst am Gemeindehaus mit anschließendem Gemeindefest - Volkach,  Pfrin. K. Tewes 

So 28. Sep.  9:30 Gottesdienst mit goldener Konfirmation - Gerolzhofen, Erlöserkirche - Pfr. R. Apel 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - Zeilitzheim, St. Sigismund - Punkt 11 Team u. Präd. G. Schemm 

So 05. Okt.  9:30 Erntedankgottesdienst mit Hl. Abendmahl - Gerolzhofen, Erlöserkirche - Pfr. R. Apel 

     10:00 

Erntedankfest, gemeinsam mit dem Kindergarten, im Anschluss Kirchencafé   
Eichfeld, Stephanuskirche - Pfrin. K. Tewes 

     10:00 Erntedankfest – Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor - Krautheim, Michaelskirche 

Juni - Oktober 
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Zeilitzheim 

Krautheim  
Eichfeld Volkach Gerolzhofen 

So 05. Okt.  18:30 

Evensong: Musikalische Abendandacht mit besonders viel Musik, anschließend gemütliches 
Beisammensein bei einem Glas Wein  
 Volkach, Michaelskirche - Pfrin. K. Tewes, Anita Krämer-Gerhard, Orgel 

So 12. Okt.  10:00 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl  
Volkach, Michaelskirche - Prädin. E. Schramm u. Team 

     10:00 

Ökum.Familiengottesdienst mit dem Kindergarten - Zeilitzheim, St. Sigismund  - Prädin. A. 
Ackermann 

Sa 18. Okt.  9:00-13:00 Dekanatssynode - Ort wird noch bekannt gegeben 

So 19. Okt.  10:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Krautheim, Michaelskirche  - Präd. E. Mix 

   10:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Eichfeld, Stephanuskirche  - Pfrin. K. Tewes 

   11:00 Gottesdienst (mit Einführung der Präparanden) - Volkach, Michaelskirche  - Pfrin. K. Tewes 

Sa 25. Okt.  19:30 Atempausegottesdienst - Krautheim, Michaelskirche -  Atempauseteam 

So 26. Okt.  9:30 

Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanden und Kirchenkaffee  
Gerolzhofen, Erlöserkirche - Pfr. R. Apel 

   15:00 Konzert zum 60jährigen Jubiläum des Posaunenchors - Gerolzhofen, Erlöserkirche 

Fr 31. Okt.  19:30 Reformationsabend in Castell 

So 02. Nov.  17:00 Konzert für Lauten-Duo Affagard-Galiano - Gerolzhofen, Erlöserkirche 

Mi 
Do 

05. Nov. - 
06. Nov.  9:30-13:00 

Ökumenische Kinderbibelwoche: Bibeltheater, Basteln, Singen, Essen, Spielen für alle neu-
gierigen Kinder der 1.-5. Klasse - Zeilitzheim - Kinderbibelwocheteam 
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Gemeinde Volkach 

Foto: Martina Hein 

Familiengottesdienst im Gemeindehaus  

Katholische und evangelische Christen gestalteten 

am 16. März einen ökumenischen Familiengottes-

dienst. Dieser stand unter dem Motto „unsichtbarer 

König“. 

Das Gottesdienstteam hat die Geschichte der einst 

traurigen Grundschülerin Lotta erzählt. Durch ein 

Traumerlebnis wurde dem Mädchen ihre eigene 

„königliche“ Würde bewusst, sodass sie seitdem 

selbstbewusster auftrat und ihr Erleben den Umgang 

mit anderen Kindern positiv beeinflusste. Schließlich 

konnte sie einen Mitschüler durch ihre achtsame Art 

trösten. Das Gottesdienstthema spiegelte sich in der 

Liedauswahl wieder. Ina Redweik und Steffen Ziegler 

umrahmten den Gottesdienst mit Querflöte und 

Gitarre musikalisch. Bei Kaffee und Kuchen tauschten 

sich die zahlreichen Gottesdienstbesuchenden kon-

fessionsübergreifend aus.  Text & Foto: Sabine Hesse 

Gewinnspiel zu Ostern 

Zum Thema „Auf den Weg machen“, hatten wir uns in 

unserem letzten Gemeindebrief einen Quizweg 

durchs kirchliche Volkach ausgedacht und als Gewinn-

spiel veröffentlicht.  

Es ging mit sechzehn Fragen über vier Stationen: Wall-

fahrtskirche Maria im Weingarten; St. Michaeliskirche 

am oberen Markt, den Friedhof und das ev. Gemein-

dehaus in Volkach.  

Die kurioseste Frage war wohl die, nach der unge-

wöhnlichen Grabinschrift auf dem Volkacher Friedhof: 

Wer ruht zwischen dem 1. und 2. Grab hinter dem Fried-

hofseingang +1866?  

Schauen Sie doch mal nach…   

Zu gewinnen gab es ein Osterkörbchen mit Leckerei-

en. Unter den richtigen Lösungen wurde die Familie 

Friedrich als Gewinner ausgelost, die das bunte Oster-

körbchen von Pfarrerin Kathrin Tewes überreicht be-

kam.  
            Stefanie Klapheck 
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Mit Jakob auf dem Weg – Konfirmation in der St. 

Michaelskirche Volkach 

Sechs junge Menschen feierten am Palmsonntag in 

der St. Michaelskirche in Volkach ihre Konfirmation. 

Unter dem Thema „Die Reise des heiligen Jakob“ ge-

staltete Pfarrerin Kathrin Tewes einen feierlichen 

Gottesdienst, in dem die vier Konfirmandinnen und 

zwei Konfirmanden ihr Ja zum christlichen Glauben 

sprachen. 

Pfarrerin Tewes griff das Bild des biblischen Jakob in 

ihrer Predigt auf. Jakob, der sich auf eine lange, be-

schwerliche Reise begibt – begleitet von Zweifeln, 

Umwegen, aber auch von Gottes Zuspruch.  

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden hatten sich 

in den vergangenen Monaten intensiv auf diesen Tag 

vorbereitet – mit Gesprächen, gemeinsamen Aktio-

nen und Projekten rund um Glaubensfragen, Lebens-

entscheidungen und Gemeinschaft. Unterstützt wur-

den sie dabei von den Teamern – engagierten Ju-

gendlichen der Kirchengemeinde, die die Gruppe auf 

ihrem Weg begleitete und eigene Erfahrungen geteilt 

haben. 

Ein besonderer Moment war das Grußwort des Kir-

chenvorstands, in dem den Konfirmierten Anerken-

nung und Ermutigung zugesprochen wurde. So seien 

die Konfirmierten ein wichtiger Teil der Kirchenge-

meinde. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst feierlich um-

rahmt – durch Orgelspiel, Gemeindegesang und Stü-

cken von Annchristin Sauer auf der Querflöte. 

Die Kirchengemeinde gratuliert den Konfirmierten 

herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen auf ihrer 

ganz persönlichen Reise – wie einst Jakob, begleitet 

vom Vertrauen, dass sie niemals allein unterwegs 

sind.    

             Benedict Vogl 

 

Gemeinde Volkach 

Foto: Melina Elflein 
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Fahrdienst zu den Gottesdiensten in den  

Sommerferien 

Nachdem die Gottesdienstplanung in der Ferienzeit 

immer eine Herausforderung ist, hat der gemeinsame 

Gottesdienstausschuss entschieden, in den Sommer-

ferien nur einen Gottesdienst entweder in Volkach, 

oder in Eichfeld stattfinden zu lassen. Aus diesem 

Grund sind Fahrgemeinschaften umso wichtiger. 

Wenn Sie gern in den Gottesdienst in Eichfeld kom-

men wollen, können Sie gern 20 Minuten vor Gottes-

dienstbeginn am Volkacher Gemeindehaus stehen  

(Dr.-Eugen-Schön-Str. 17a) und werden dann von  

anderen Gottesdienstbesuchenden mitgenommen. 

Sicherheitshalber wenden Sie sich einfach am jeweili-

gen Mittwoch vorher an das Büro im Gemeindehaus 

(Tel. 710820) – auch dann, wenn Sie gern einen Fahr-

dienst anbieten wollen. 

75-Jahre Weinfest: ökumenischer Gottesdienst 

Herzliche Einladung schon heute zum ökumenischen 

Weinfest-Jubiläums-Gottesdienst unter freiem Him-

mel am 17.August um 10 Uhr. Dieser besondere  

Gottesdienst wird von Pastoralreferent Malte Krapf 

und Pfarrerin Kathrin Tewes gemeinsam gestaltet. 
             Kathrin Tewes 

„Jesus und der Wein“ 

Ferienprogramm am 7. August  

In diesem Jahr beteiligt sich die evang. Kirchenge-

meinde am Ferienprogramm, das über das Tourismus-

büro Mainschleife gebucht werden kann. Wir starten 

mit einer kurzen Andacht am Donnerstagvormittag 

mit den 8-12 Jährigen auf dem Weingut Leipold in 

Obervolkach, trinken zusammen Traubensaft und hö-

ren Geschichten über Jesus und den Wein in der Bibel. 

Nach Bastel- und Malprogramm geht es zu einer  

kurzen Exkursion mit einem Planwagen in die Wein-

berge. Dort lernen wir, was so ein Rebstock zum Le-

ben braucht und was man tun muss, um gesunde 

Trauben zu ernten. Wir freuen uns mit den Kindern ins 

Gespräch zu kommen. 
            Annalena Leipold 

Gemeindefest am 21. September 

Auch in diesem Jahr ist ein Open-Air-Gottesdienst um 

11 Uhr als Auftakt des Gemeindefests im Garten am 

evang. Gemeindehaus Volkach geplant. Nach dem 

Gottesdienst wird es wie in den vergangenen Jahren 

ein leckeres Mittagessen und anschließend Kaffee 

und Kuchen geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
             Kathrin Tewes 

Grafik: Pfeffer 



 

 

Liturgischer Chor  
wöchentliche Probe donnerstags ab 16:45 Uhr  

im ev. Gemeindehaus Dr.-Eugen-Schön-Straße 17a  

Chorgesang zur musikalischen Untermalung unserer Gottesdienste.  

Interessierte, die mitsingen möchten, sind jederzeit willkommen.  

Leitung: Organistin Sabine Veit-Baumgartl unter pfarramt.volkach@elkb.de 

Seniorenkreis  
Einmal im Monat, donnerstags, von 14:30 - 16:30 Uhr  

im ev. Gemeindehaus Dr.-Eugen-Schön-Straße 17a  

  Termine:  31. Juli 2025 

      28. August 2025 

      30. Oktober 2025 

Ökumenisches Angebot: Gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Kuchen, Kanapees mit  

wechselndem Programm: Vorträge, Singen, Rätsel, Spiele, Sitz-Gymnastik, Basteln. Das  

Vorbereitungsteam freut sich über jedes neue Gesicht. Fahrdienste auf Anfrage. 

Ansprechpartnerin: Marianne Friedrich unter Tel. 09381 800 410 oder 

pfarramt.volkach@elkb.de 

Lebensmittelausgabe Mainschleife 

Wöchentliche Ausgabe:  i.d.R. mittwochs um 10 Uhr  

im ev. Gemeindehaus Dr. Eugen-Schön-Straße 17a, Volkach 

Nur mit Berechtigungsschein. Unkostenbeitrag 3€ 

Infos bei Gerda Hartner 09381 9879 oder 015125879737 oder unter g.hartner@outlook.de 

Evensongs zugunsten unserer Eule-Orgel 
St. Michaelskirche Volkach 

So, 29. Juni, So, 03. August, So. 05. Oktober, jeweils um 18:30 Uhr 

Musikalische Abendandacht mit kurzem Impuls, besonderer Musik oder extra viel Gesang als Ruhepunkt und Ab-

schluss des Wochenendes. Anschließend geselliges Beisammensein bei einem Glas Wein.  
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Beratungen der 

Diakonie und Caritas 

 

 

im Gemeindehaus  

Patientenverfügung  

& Vorsorgevollmacht 

Nach terminlicher Absprache bei 

Wiltrud Klapheck 

Tel. 09381 802000 

 

 

Erziehungs– und  

Familienberatung 

Montags 9-18 Uhr 

Anmeldung bei der Caritas  

Tel. 09321 7817 

Infos unter 

www.erziehungsberatung-

kitzingen.de 

Suchtberatung 

Dienstags 14-17:30 Uhr 

Auskunft Selbsthilfegruppe AA 

Anmeldung bei der Caritas  

Tel. 09321 22040 

Infos unter  

www.suchtberatung-kitzingen.de 

Hospizverein Würzburg - Volkach 

In Volkach wird der offene Gesprächskreis  

Trauern und Trösten angeboten. 

Die Veranstaltung beginnt jeden 1. Mittwoch im Monat um 09:00 

Uhr bzw. jeden 3. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr und findet in 

der Caritas Sozialstation Engertstr. 7 statt. 

Außerdem wird das Märchen-Erzählcafé für Trauernde ange-boten. 

Die Veranstaltung beginnt jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 

Uhr im katholischen Pfarrheim Volkach. Die Veranstaltung ist kos-

tenlos, aber gerne mit Anmeldung, damit auch für jeden ausrei-

chend Kuchen vorhanden ist. Anmeldung unter: 0151 – 10601177 

Weitere Infos: https://hospizverein-wuerzburg.de/

oeffentlichkeitsarbeit/termine-und-veranstaltungen 

 

Familiengottesdienste 

Besondere Sonntage  

06. Juli,  Tauffest am Weiher zwischen  

    Frankenwinheim und Lülsfeld,  

12. Okt.,  Erntedankfest mit Abendmahl in der  

    ev. Kirche Volkach 

Die Familiengottesdienste sind kindgerecht 

ausgerichtet. Alle Gemeindemitglieder, jeden Alters, sind eingela-

den daran teilzunehmen. Gestaltung durch ein Vorbereitungsteam. 

Sie können gerne bei der Planung mitmachen und mitgestalten. 

Auskünfte erhalten Sie bei Pfarrerin Kathrin Tewes. 
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Pfarrerin  

Kathrin Tewes 

Volkach 

 

Kirche St. Michael, 

Oberer Markt 5 

Vertrauensfrau:  

Ina Redweik, Tel 09381 718855 

Stellv. Vertrauensmann: 

Anton Hein, Tel 09381 5760670 

Vermietung des Gemeindehauses:  

Jutta Bernard, Tel. 09381 3713 

Mesnerdienst:  

Dr. Ingrid Taeger, Tel 09381 846 9021 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald eG  

Kirchgeldkonto:  

DE50 7906 9001 0101 5139 66 

Spendenkonto : 

IBAN: DE06 7906 9001 0001 5139 66 

aktuelles Spendenprojekt:  

Orgelsanierung 

Wir stellen gerne  
Spendenquittungen aus.  

Bei Überweisung bitte 
zweckbezogene  

Spenden  
angeben 

Foto: Kathrin Tewes 

Märchenbank auf dem Friedhof 

Finden Sie Trost im Märchen auf unserer Bank im Friedhof Volkach. 

Märchen mit ihrer uralten Weisheit helfen, die Welt zu begreifen, 

geben Trost und machen Hoffnung, da immer das Gute siegt.  

Erzählerin: Sonja Prexler-Schwab/ Hospizverein 

Wann? Ab April jeden 1. Dienstag im Monat um 16 Uhr 

Wo? Unter den Platanen auf dem Friedhof Volkach 

 

Offene Kirche von 01. April bis 31. Oktober 

donnerstags bis sonntags, 10-18 Uhr 

Ob auf dem Weg zur Arbeit, in der Mittagspause, in der Freizeit 

oder nach einem Besuch auf dem Friedhof – die evangelische Kir-

che St. Michael lädt mit ihrer „offenen Kirche“ jeden Touristen und 

begeisterten Kirchenbesucher ein, einen Ort der Ruhe aufzusu-

chen, Zeit für ein Gebet zu finden und mit etwas Glück, die Kirche 

mal ganz für sich zu haben.  

Wenn Sie Lust haben regelmäßig die Kirchentüre auf- und zuzu-

schließen, sprechen Sie uns einfach an. Wir freuen uns über Ihre 

Unterstützung. 
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Kindergartenfest 

Beginnend mit einem Open-Air Gottesdienst feierten 

die Kinder des ev. Kindergartens Eichfeld am Sonntag 

den 18. Mai ihr Sommerfest. Zum Thema Blaulicht 

und Nächstenliebe gab's eine tolle Spielstraße unter 

anderem organisiert von 

der Feuerwehr Eichfeld. 

Auch an Verpflegung für die 

zahlreich erschienen Gäste 

wurde nicht gespart, mit 

Kaffee und Kuchenbuffet 

sowie herzhaften Häppchen 

und Bratwurst vom Grill, 

kam jeder auf seine Kosten.  
Anne-Marie Elvert 

Kirchenputz: viele Hände, schnelles Ende 

Am 12. April trafen sich etliche Helferinnen, um den 

Staub von allen Bänken und Balken zu wischen, Spinn-

weben zu entfernen und mal wieder gründlich zu  

wischen. Wir waren froh, dass wir so viel Unterstüt-

zung hatten, so war es ein kurzweiliger Vormittag. 

Vielen Dank allen fleißigen Helferinnen! Im Herbst ist 

ein weiterer Kirchenputz und die Garten-Pflege an 

Kirche und Pfarrgarten geplant (4. Oktober 2025 ). 

Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung!  
             Silvia Schatz 

Hohes Verkehrsaufkommen  

Viele Familien haben dem evangelischen Kinder-

garten Eichfeld Fahrzeuge gespendet. Nachdem  

einige unserer Fahrzeuge beschädigt und nicht mehr 

nutzbar waren, freuen sich die Kinder nun wieder 

über Roller und Laufräder. Danke auch an Familie  

Feuerlein / Schwab, die vom Erlös ihres Kürbisverkau-

fes den Kindergartenkindern zwei Puky-Fahrzeuge 

gekauft haben. Vielen lieben Dank allen Spendern, die 

den Kindern mit den Fahrzeugen eine große Freude 

bereitet haben.       Sabine Goldmann 

Gemeindeversammlung mit Weißwurst 

Am 3. August ist eine Gemeindeversammlung im An-

schluss an den 10 Uhr Gottesdienst geplant. Der Kir-

chenvorstand wird bei dieser Gelegenheit aus seiner 

aktuellen Arbeit berichten und Fragen beantworten. 

Wir freuen uns sehr, dass der Verein „Gemeinsam für 

Eichfeld“ auch in diesem Jahr im Anschluss daran wie-

der ein Weißwurstessen organisiert.  Kathrin Tewes 

Offene Kirche von 01. April bis 31. Oktober 

donnerstags bis sonntags, 10-18 Uhr 

„Treten Sie ein in unsere Kirche!“ Von Donnerstag bis 

Sonntag finden Sie dort einen Ort der Ruhe und des 

Gebets und mit etwas Glück, können Sie die Kirche 

ganz für sich haben. 

Gemeinde Eichfeld 
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Fahrdienst zu den Gottesdiensten in den  
Sommerferien 

Nachdem die Gottesdienstplanung in der Ferienzeit 

immer eine Herausforderung ist, hat der gemeinsame 

Gottesdienstausschuss entschieden in den Sommerfe-

rien nur einen Gottesdienst entweder in Volkach, oder 

in Eichfeld stattfinden zu lassen. Aus diesem Grund 

sind Fahrgemeinschaften umso wichtiger.  

Wenn Sie gern in den Gottesdienst in Volkach kom-

men wollen, können Sie gern 20 Minuten vor Gottes-

dienstbeginn in der Ortsmitte Eichfeld an der Bus-

haltestelle stehen und werden dann von anderen  

Gottesdienstbesuchenden mitgenommen. Sicher-

heitshalber wenden Sie sich einfach am jeweiligen 

Mittwoch vorher an das Büro im Pfarramt (Tel. 2818) 

– auch dann, wenn Sie gern einen Fahrdienst anbieten 

wollen. 

Kirchweih am 7. September 

Auch in diesem Jahr wird unser Kirchweihfest am 

Eichfelder Sportheim stattfinden. Wir freuen uns 

schon heute auf den Open-Air-Kirchweih-Gottesdienst 

um 10 Uhr. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hel-

fenden und ganz besonders dem Eichfelder Sportver-

ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
             Kathrin Tewes 

Ü60 Eichfeld 

i.d.R. 2. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr, 

Im Sportheim Eichfeld 

Mehr Infos bei Helmar Hartner, Tel. 09381 / 4644 

 

Wer hat eine Hand für den Blumenschmuck? 

Ganz selbstverständlich zieren jede Woche wunder-

schöne Blumen unseren Altar. Über viele Jahre hat  

die damalige Mesnerin Christa Dümmler Woche für 

Woche hübsche Blumen aus ihrem Garten geschnit-

ten, oder sich um den Blumenschmuck gekümmert 

und als Zeichen, dass Gott lebt auf den Altar gestellt. 

Ganz herzlichen Dank dafür! 

Seit die Mesnerdienste in Eichfeld ausschließlich eh-

renamtlich übernommen werden, ist das mit den Blu-

men manchmal eine Herausforderung, weil ja nicht 

jeder einen Garten oder vorher Zeit zum Besorgen 

von Blumen hat. Deshalb suchen wir nun für dieses im 

wahrsten Sinne des Wortes „schöne“ Ehrenamt einen 

oder mehrere neue Menschen, der oder die es ausfül-

len wollen, damit wir auch in Zukunft immer beim 

Blick auf die hübschen Blumen auf dem Altar zur Ruhe 

finden können. Vielleicht haben Sie ein Händchen für 

die Blütenpracht, oder wissen jemanden, für die oder 

den das eine sinnvolle Aufgabe wäre. Melden Sie sich 

gerne im Pfarrbüro.        Kathrin Tewes 
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Pfarrerin  

Kathrin Tewes 

Foto: Kathrin Tewes 

Eichfeld 

Kirche St. Stephanus 

Seubeltstraße 5 

Vertrauensfrau: 
Silvia Schatz, Tel. 09381 718048 

stellv. Vertrauensfrau: 

Tanja Leja, Tel. 09381 7189626 

Kirchenpflegerin:  

Sigrid Melchior 

Evang. Kindergarten Eichfeld:  

Seubeltstr. 8a, Tel. 09381 9881 

Leiterin: Elke Hertl 

E-Mail: Kita.Eichfeld@elkb.de 

https://kindergarten-eichfeld.e-kita.de/ 

Kirchgeldkonto 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eichfeld 

Raiffeisenbank Mainschleife - Steigerwald eG  

IBAN: DE41 7906 9001 1701 5796 65 

Spendenkonto Eichfeld 

IBAN: DE69 7906 9001 0001 5796 65,  

aktuelle Spendenprojekte:  

Stichwort Mikrofon-anlage oder  

Stichwort  Kindergarten 

 

Wünschen Sie eine  
Spendenquittung?  
Nehmen Sie bitte  

Kontakt mit uns auf.  
Falls Ihre Spende zweck-

bezogen ist, vermerken  
Sie dies bitte im  

Verwendungszweck. 

Gemeinde 

Zeilitzheim / Krautheim 

Ade Familienzeit 

Alles hat seine ZEIT - und heute ist 

es an der ZEIT mitzuteilen, dass wir 

unsere Arbeit schweren Herzens 

aufgrund wiederholt geringer Teil-

nehmerzahlen einstellen. Ein gro-

ßes Dankeschön geht an alle Fami-

lien, die aktiv dabei waren und uns 

ihre ZEIT geschenkt haben. Schön, 

dass wir gemeinsam ZEIT verbracht 

haben.  

       Euer Familiengottesdienstteam 

Ehrung von  
Michael Feldhäuser 

Vor 25 Jahren wurde 

Michael Feldhäuser 

(Bildmitte) vom dama-

ligen Pfr. Dr. Norbert 

Dennerlein in sein Amt als Lektor in der Kirche  

St. Michael in Krautheim eingeführt. Passend zu Christi 

Himmelfahrt wurde er nun während des Gottesdienstes 

von Pfr. Rainer Apel und den Mitgliedern des Kirchen-

vorstandes geehrt. Die Besucher bedankten sich für 

sein Engagement mit einem riesigen Applaus. 
               Anja Lösch 
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Posaunenchor 

Wöchentliche Probe am Freitag, 20 Uhr im ev. Gemeindehaus  

Jungbläserausbildung: Peter Dietrich 09381 6436 

 

Kindergottesdienst Krautheim  
jeweils 10 Uhr, Feuerwehrhaus Krautheim 

So. 13. Juli 

August kein Kindergottesdienst 

So. 28. September 

So. 19. Oktober 

So. 16. November 

 

Ökumenische Kinderbibelwoche 

im ev. Gemeindehaus Zeilitzheim 

Di. 04. und Mi. 05.November, jeweils 9.30 – 13.00 Uhr  
 

Kaffeestunde 

Immer mittwochs, ab 15 Uhr, im Feuerwehrhaus Zeilitzheim  

30. Juli 

August Sommerpause 

24. September 

29. Oktober 

26. November 

Änderungen werden rechtzeitig veröffentlicht. 

Kontakt: Ilse Scheuering Tel. 09381 5390456 

Gemeinde 

Zeilitzheim / Krautheim 

Kirche St. Sigismund 

Marktplatz 1, Zeilitzheim 

Kirche St. Michael,  
Landstr. 10, Krautheim 

 

 

 

Vertrauensfrau:  

Sabine Röll, Tel. 09723 8796 

Vertrauensmann:  
Jürgen Feldhäuser, Tel. 0174 1660562 

Kirchenpfleger Zeilitzheim: 
Herbert Kleinhenz, Tel. 09381 4965 

Kirchenpflegerin Krautheim: 
Isolde Schmiedel, Tel. 09381 9453 

Spendenkonten: 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zeilitzheim

IBAN: DE31 7936 2081 0002 8104 33 

aktuelles Spendenprojekt:  

Stichwort Außentreppe 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Krautheim 

IBAN: DE89 7906 9001 0005 7153 85  

 

Vakanzzeit 

Ihre aktuellen Ansprechpartner:  

Geschäftsführung und  

Beerdigungen:  

Pfarrer Reiner Apel, Gerolzhofen 

 

Präparanden und Konfirmanden,  

Taufen und Trauungen:  

Pfarrerin Kathrin Tewes,  

Volkach / Eichfeld 

26 



 

 

Fotos: Manuela Bös 

Gemeinde Gerolzhofen 

Elternbegleitung in Geo 

Seit 1 1/2 Jahren gibt es in Gerolzhofen die Eltern-

Kind-Gruppe „Sei dabei und mach mit!“. Jeden  

Montag (außer in den Ferien) von 9-11 Uhr treffen 

sich Eltern mit ihren Kindern im ev. Gemeindehaus, 

um miteinander ins Gespräch zu kommen, neue Kon-

takte zu knüpfen und Zeit miteinander zu verbringen.  

Bei einem gemütlichen Tässchen Kaffee und wech-

selnden Programmpunkten, von Plätzchen backen, 

Spielplatzbesuchen, Kreativaktionen geht es immer 

wieder um wichtige Fragen in der Erziehung, damit 

Kinder gut und gesund in der heutigen Zeit  

aufwachsen.  

Impulse gibt es auch von Gästen und Referentinnen. 

Einmal im Monat kommt Stillberaterin Denise Wies-

mann und gibt wertvolle Tipps. Ramona Nicklas, die 

regionale Elternbegleiterin der Diakonie, leitet die 

Gruppe mit Unterstützung von Bianca Groha und 

freut sich, immer neue Familien begrüßen zu dürfen. 

Seit Anfang des Jahres ergänzt die pädagogische 

Fachkraft Kerstin Kümmert die Elternbegleitung. Sie 

freut sich ebenfalls über Ihren Besuch immer mon-

tags ab 17 Uhr im GeoTreff, jetzt neu in der Markt-

straße 17. 

Sind Sie auch dabei? Machen Sie gerne mit! 
Diese Angebote der Elternbegleitung werden vom 

Landkreis Schweinfurt gefördert.  

Wenn Sie sich Unterstützung wünschen, können Sie 

sich gerne an uns wenden. 

Kontakt:  

Kerstin Kümmert, Tel.: 0151-55195511 

E-Mail: kuemmert.kerstin@diakonie-schweinfurt.de 

Nicklas Ramona, Tel.: 0171-7874124 

E-Mail: nicklas.ramona@diakonie-schweinfurt.de 
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Aus der Chronik... 

Immer was los… 

Der Beitrag zur Geschichte der Erlöserkirche im letzten 
Gemeindebrief  beschäftigte sich mit dem Neustart der 
Gemeinde in der umgestalteten Kirche und den Aktivitäten 
und Möglichkeiten im modernen Gemeindehaus. 

28 
Auch 2015 werden bestehende Aktivitäten weiterge-

pflegt, wie z.B. der Kinderkreuzweg am Karfreitag, das 

Gemeindefest mit Benefizlauf und Staffelläufen, die 

Präsenz bei „Kunst und Kulinarisches“ mit einem Stand 

in dem Kaffee und Kuchen verkauft werden. Reiner 

Gaar wird für sein 40 jähriges Jubiläum als Kirchen-

musiker geehrt. 

Einen  besonderen Glanzpunkt bildet die Feier des  

Jubiläumskonzertes zum 50-jährigen Bestehen des 

Posaunenchores am 28. November. Zahlreiche Grün-

dungsmitglieder feiern mit und genießen gemeinsam 

mit einer großen Zuhörerschaft den facettenreichen 

Klang des Instrumentalchores. 

2016 wirft das kommende Jubiläumsjahr bereits seine 

Schatten voraus. Die Kirche präsentiert die Ausstel-

lung „Drum immer weg mit ihnen! - Luthers Sündenfall 

gegenüber den Juden“. Zur Ausstellungseröffnung 

referiert Dr. Axel Töllner, Beauftragter für den christ-

lich-jüdischen Dialog der evang.-luth. Landeskirche in 

Bayern, zum Thema: „Die dunkle Seite der  

– was Luther und andere Reformatoren über Juden 

und das Judentum dachten“. Im Begleitprogramm ver-

anstaltet Eva-Maria Bräuer eine Sonderführung über 

den israelitischen Friedhof und erzählt in ihrem Vor-

trag „A bissl Jiddischkeit - Von Stuss, Maloche, Leviten 

und Sündenböcken – was Sie schon immer über ver-

traute Redensarten und Bräuche wissen wollten“. Ab-

gerundet werden die Informationsveranstaltungen 

mit der Klezmer-Musik von „Allegro ma non troppo“. 

Im Juni feiern wir im Schlosspark von Castell den un-

terfränkischen Kirchentag mit Landesbischof Bedford-

Strohm, der auch den Eröffnungsgottesdienst hält. 

Der Vorverkauf für das Theaterprojekt „Du musst dran 

glauben“ startet im Herbst; die Veranstaltung: Luthers 

Tischreden – „Kraut und Rüben“ stimmt auf das Groß-

ereignis ein. Und bereits zum vierten Mal backen die 

Konfirmanden ihr „Brot für die Welt“ in der Bäckerei Gürsching. 

Fortsetzung der Geschichte 
der Kirchengemeinde  
von Ingeborg Kiefer-Heegen 
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Reformation im süddeutschen Raum“ beleuchtet 

das Engagement der Frauen zur Reformationszeit 

und wird mit einem abwechslungsreichen Vortrag 

 

Im Mai 2017 feiern wir im Pfarrer-Hersam Haus das 

ökumenische Gemeindefest unter dem Motto 

„Bratwörscht, Bier und Bibel“. Und dann ist es so 

weit: Vom 24. – 28. Mai sowie vom 1. – 5. Juni können 

wir auf fünf Bühnenschauplätzen das Wandeltheater 

„Du musst dran glauben – Gerolzhofen in Zeiten der 

Reformation“ erleben. Den Wissenshintergrund dazu 

legt Professor Leng bei einem sehr gut besuchten 

Vortrag in der Stadthalle. Landesbischof Heinrich Be-

dford-Strohm lässt es sich nicht nehmen, am 5. Juni 

selbst mit zu wandeln und beim anschließenden Steh

-empfang mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen. 

Parallel zu den Veranstaltungen der 500ten Wieder-

kehr des Thesenanschlages findet in Coburg die Bay. 

Landesausstellung „Ritter, Bauern, Lutheraner“ statt. 

Zum Doppeljubiläum Echter und Luther erleben wir 

in Gerolzhofen und Castell das ökumenische Festkon-

zert 

der Bachkantate „Erschallet, Ihr Lieder“ so-

wie der Reformationssymphonie von Mendelssohn-

Bartholdy. 

Nach dem Veranstaltungs-

marathon der Jahre 2016 

und 2017 schaffen die Jahre 2018 und 2019 Zeit für 

eine Atempause und etwas weniger „Action“. 

Ein herausragendes Ereignis muss stellvertretend für 

andere Veranstaltungen genannt werden: Im Mai 

2019 kommt Fritz Albert eine besondere Ehre zu:  

Er wird mit dem Kirchenmusikpreis „Soli deo gloria“ 

ausgezeichnet, einer mehr als angemessenen Würdi-

gung seines langjährigen musikalischen Wirkens. 

Mehr als 60 Jahre als Bläser aktiv, leitete er über 

Jahrzehnte den Gerolzhöfer Posaunenchor und fun-

gierte über 40 Jahre als Leiter des Bezirksposaunen-

chores im Dekanat Castell. Bei der Errichtung einer 

hauptamtlichen Kirchenmusikerstelle im Dekanat 

Castell wirkte er als maßgeblicher Initiator. Er amtier-

te als erster Vorsitzender des von ihm selbst initiier-

ten Fördervereins für Kirchenmusik. Im Jahr 1997 

war er Mitbegrün-

der der Kirchenmu-

sikwoche in Gerolzh-

ofen, sehr lange fes-

ter kultureller Glanz-

punkt im Veranstal-

tungskalender der 
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Angebote der  
Diakonie im  
Gemeindezentrum  
Gerolzhofen 

Gruppe für Eltern und Kinder 

offen für alle!  
Montags, 9:00 Uhr - 11:00 Uhr, 
(außer in den Ferien),  
kostenfrei und ohne Anmeldung, 
Ramona Nicklas, Tel. 0171 7874124 

E-Mail: nicklas.ramona@diakonie-schweinfurt.de 

Stillgruppe / Stillberatung 

Montags, 
21. Juli,  29. September,  13.Oktober 

Flüchtlings- und Integrationsberatung 

Dorina Anders, Tel. 09721 2087-445 und  
0162 591 57 57  
E-Mail: anders.dorina@diakonie-schweinfurt.de 
und Janina Ziegler, s. u. 

GEOparden Leseclub für Kinder  
in der Stadtbibliothek 

Janina Ziegler, 09721 2087 448 und 

01511 113 93 45 

E-Mail:ziegler.janina@diakonie-schweinfurt.de 

Musik für Lauten-Duo 

Sonntag, 02.November 

2025, 17 Uhr 

Erlöserkirche Gerolzhofen 

 

Das französich-argentinische 

Lauten-Duo Amandine Affa-

gard-Galiano und Alejandro 

Galiano Zurbriggen ist auf 

allen klassischen Lauten-Instrumenten sowie auf der Barock-

gitarre zuhause. Das Musiker-Paar widmet sich der frühen 

Lauten-Literatur von Renaissance bis Barock als auch Neu-

Kompositionen und Transkriptionen, wie z.B. der Übertra-

gung der Goldberg-Variationen von J.S.Bach auf zwei Lau-

ten. 

Amandine Affagard-Galiano begann ihre musikalischen Stu-

dien in ihrem Heimatland Frankreich. Danach absolvierte sie 

an der Universität der Künste Berlin den Master in „Early 

music“ (Laute, Theorbe, Barockgitarre). 

Alejandro Galiano Zurbriggen studierte zunächst in seinem 

Heimatland Argentinien Komposition. Danach setzte er sei-

ne Studien an der Musikhochschule Freiburg mit dem Mas-

ter in Komposition fort. Außerdem studierte er Laute an der 

Würzburger Musikhochschule und an der Schola Cantorum 

Basiliensis in Basel . 

In diesem Konzert erwartet Sie eine spannende Mischung 

aus alten und neueren Kompositionen, die sowohl Klassi-

sches, wie auch Überraschendes bietet. 

Jubiläumskonzert  
zum 60-jährigen Bestehen des  

Posaunenchors 

Sonntag, 25. Oktober, 15.00 Uhr 

Erlöserkirche Gerolzhofen 

Leitung: Martina Heßmer 

Foto: Imke Gründler 30 



 

Jungschar 

zweiwöchentlich freitags von 15:30 - 16:30 Uhr  
im Gemeindesaal (außer in den Ferien) 
Leitung: Irene Richter 

11. Juli    25. Juli   Sommerpause 

26. September 10. Oktober 24. Oktober 

Gottesdienst für Kids  
ab ca. 8 Jahren gleichzeitig mit dem Gottesdienst um 
9:30 Uhr in der Kirche,  
immer am 3. Sonntag im Monat 

20. Juli  21. September  19. Oktober 

Ökumenische Kinderkirche  
Die Termine für den ökumenischen Kindergottes-

dienst stehen noch nicht fest. Sie werden auf der 

Homepage und mit Handzetteln in der Kirche  

bekannt gegeben.   

 

Gerolzhofen 

Erlöserkirche mit Gemeindezentrum 

Dreimühlenstr. 2 

Vertrauensmann:   
Dirk Weule, Tel. 09382 4991 

Stellv. Vertr 

auensmann:  
Kay Hegner, Email: kay.hegner@web.de 

Kirchenpfleger: Ludolf Kneuer 

Mesnerin: Edith Pieper 

Spendenkonto : 
Sparkasse Schweinfurt Haßfurt  
IBAN DE 15 7935 0101 0000 1119 63 

Pfarrer Reiner Apel 
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Mittwochs-Treff 

Monatliches Begegnungs– und Gesprächsangebot für  

Senioren, Treffpunkt 15 Uhr im Gemeindesaal. 

30. Juli 
500 Jahre Bauernkrieg in Süddeutschland, Pfr. Reiner Apel 

24. September 

Marc Chagall und seine Bilder zur Bibel, mit Pfr. Reiner Apel 

20. Oktober 

Besuch im Georg-Schäfer-Museum Schweinfurt, Meisterwerke 

deutscher Zeichenkunst im 19. Jh.  

Abfahrt um 14.30 Uhr an der Erlöserkirche. Wegen Mitfahrtge-

legenheiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.  

Posaunenchorprobe 

donnerstags, 19:30 Uhr im evang. Gemeindehaus 

Leitung: Martina Heßmer 

Frauentreff  
für Frauen zwischen 30 und 60 Jahren 

immer dienstags (außer in den Ferien)  

von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr im Gemeindesaal.  

Es laden ein: Valentina Heiser und Irene Richter 



 

 



 

 



 

 



 

Hier könnte auch Ihre Anzeige  

stehen! Bei Interesse informieren 

Sie sich in Ihrem Pfarramt.  

Ihre Anzeige schicken Sie  bitte an: 

pfarramt.gerolzhofen@elkb.de  



 

 



 



 

 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde  
Volkach 

Gemeindehaus Volkach  
Pfarrbüro 

Dr.-Eugen-Schön-Str. 17a 

97332 Volkach 

Tel. 09381 710820 

pfarramt.volkach@elkb.de 

e-kirche.de/web/volkach 

Pfarrerin Kathrin Tewes  

Tel. 09381 2818 

Mobil 0176 88257468 

kathrin.tewes@elkb.de 

Pfarramtssekretärin  
Susanne Ungemach 

Tel. 09381 710820  
Büro: Mi. 16:30 -17:30  

Telefonseelsorge (kostenfrei) 
Tel. 0800 1110111 

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinden  
Zeilitzheim und  Krautheim 

Marktplatz 5  
97509 Zeilitzheim 

Tel 09381 2470  
pfarramt.zeilitzheim@elkb.de  
www.zeilitzheim.de 

Pfarrstelle vakant -  
Vertretung s. S. 26  
 

Pfarramtssekretärin 

Heike Berger 

Marktplatz 3 

97509 Zeilitzheim 

Büro: Mi. 14:00 - 17.00 Uhr  

Evang.-Luth. 
Pfarramt Eichfeld 

Seubeltstraße 11 

97332 Volkach-Eichfeld 

Tel. 09381 2818 

pfarramt.eichfeld@elkb.de 

Pfarrerin Kathrin Tewes  

Tel. 09381 2818 

Mobil 0176 88257468 

kathrin.tewes@elkb.de 

Pfarramtssektretärin 

Ingrid Hofmann-Fey 

Büro: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr 

e-kirche.de/web/eichfeld 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Erlöserkirche Gerolzhofen 

Dreimühlenstr. 2 

97447 Gerolzhofen 

Tel. 09382 1597 

pfarramt.gerolzhofen@elkb.de 

evang-kirche-gerolzhofen.de 

 

Pfarrer Reiner Apel 
 

Pfarramtssekretärin 

Manuela Bös 

Büro: Mo. + Do. 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr 

mailto:pfarramt.volkach@elkb.de
mailto:%20pfarramt.zeilitzheim@elkb.de
mailto:pfarramt.eichfeld@elkb.de
mailto:pfarramt.gerolzhofen@elkb.de

